
Eine Aktion von ORF Vorarlberg,  
Rotes Kreuz Vorarlberg und 
Raiffeisen Bankengruppe Vorarlberg
 
in Zusammenarbeit mit der  
Wasserrettung, dem Arbeiter-
Samariter-Bund, der Bergrettung, 
der Feuerwehr und der Polizei.
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Bei jedem Notfall sind die ersten Maßnahmen von 
Zeugen dafür verantwortlich, ob bzw. wie der 
Patient überlebt. Wenn Ereigniszeugen die Zwangs-
lage erkennen, die Courage aufbringen sich um den 
Patienten zu bemühen, richtig alarmieren und erste, 
einfach zu erlernende Handgriffe anwenden, 
werden Leben gerettet.
 
Viel zu selten wird Patienten von Anfang an Erste 
Hilfe und Beruhigung zuteil. Es gibt aber Fälle, bei 
denen Zeugen schnell und richtig reagieren, das 
Notfallopfer aus dem Gefahrenbereich bergen, eine 
tadellose Alarmierung veranlassen, den Patienten 
richtig lagern bzw. mit lebensrettenden Maßnah-
men (Herzdruckmassage, Mund-zu-Mund Beat-
mung) versorgen sowie entsprechend beruhigen. 
Aus diesem Grund möchten wir all jene Menschen 
mit einem Preis auszeichnen, die genau dies 
geleistet haben.

 

 

 ›› Sie haben die Situation erkannt …
 ›› Sie haben eine Bergung durchgeführt …
 ›› Sie haben den Patienten gesichert …
 ›› Sie haben den Notruf abgesetzt …
 ›› Sie haben Erste Hilfe geleistet …
 ›› Sie haben Mut bewiesen …
 ›› Sie haben nicht gezögert …
 ›› Sie haben geholfen …
 ›› Sie haben den Patienten beruhigt …
 ›› Sie haben die Situation positiv beeinflusst …
 ›› Sie haben Leben gerettet …

… oder kennen einen Menschen, der bei einem 
Notfall helfend zur Stelle war? 
Dann melden Sie sich bitte an!

WARUM SIE SICH 
MELDEN SOLLTEN …

Unser Ziel ist, durch eine öffentliche Ehrung von 
engagierten Ersthelfern den Stellenwert von 
Zivilcourage transparent zu machen. Auf diese 
Weise möchten wir zukünftig Zeugen von Unfällen 
zur Nachahmung bzw. zum Handeln animieren. Die 
Erfahrungen an den Unfall- bzw. Notfallorten 
zeigen, dass immer weniger Menschen den Mut 
aufbringen, dem Notfallopfer zu helfen. Durch 
rasches – und oft einfaches – Handeln kann im 
Notfall die Situation wesentlich verbessert werden.
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